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Technischen KochschuLe in Stuttgart
für das
Sommer-Halbjahr 1827
mit möglichst vollständiger Stnnden-Angabe für die einzelnen Fächer.
Pfingstserien: 4. Juni bis 12. Juni je einschließlich.
Beginn der Vorlesungen: 25. April. Vorlesungs- und übungsfrei bleiben: Schluß der Vorlesungen: 31. Juli.
Fronleichuamstag und Peter und Paul.
Wöchentl.
Stundenzahl
I. Mathematik und Mechanik.
BortragÜbungen
Ebene und sphärische Trigonometrie II mit Übungen, Zeit
nach Vereinbarung (Latze)
Höhere Mathematik II (Pfeiffer):
Vortrag: Mo, Di u. Do 7—8
Übungen: für Maschineningenieure Di 2—5 . . . -.
„ Bauingenieure Fr 2—5
Höhere Mathematik IV (Kutta):
Vortrag: Mi u. Fr 7—8
Übungen: Mi 8—9
Algebraische Kurven (Kutta)
Ausgewählte Kapitel der höheren Mathematik (insbesondere
auch für Ingenieure) (Pfeiffer):
Übungen: j nach Vereinbarung
Mathematisches Seminar (Kutta und Pfeiffer), Mo 5—7 . .
Krümmungstheorie (Wölffing), Zeit nach Vereinbarung . .
Grnppentheorie mit Anwendung auf Gleichungen priv.
und unentgeltlich (Wölffing), Zeit nach Vereinbarung. . . I
Darstellende Geometrie B (Doetsch):
(Für Maschineningenieure. Voraussetzung: Darstellende Geo-
nietrie A oder sonstige Bekanntschaft mit den Elementen) !
Vortrag: Mo u. Do 8—10 j
Übungen: Mo 10—11, Mi 11—12 u. Do 10 -12 . . J
Perspektive [für Bauingenieure) (Doetsch):
Vortrag: Mo 2—3 •
Übungen: Mo 3—5
Determinanten [Schluß der Vorlesung vom letzten Winter)
(Mehmke), Zeit nach Vereinbarung
Unendliche Determinanten [mit Anwendung auf Integral
gleichungen) (Mehmke), Zeit nach Vereinbarung
Projektive Geometrie, priv. (Lotze), Zeit nach Vereinbarung .
Technische Mechanik [Dynamik und Hydraulik) (Kriemler):
Vortrag: Mo. Di u. Mi 8—10
Übungen für Bau- u. Hütteningenieure: Fr 2—6 ...
Flugzeug st atik (Kriemler), Zeit nach Vereinbarung . . - • j
Technische Mechanik II für Maschinen- und Elektro- !
ingenieure sowie für technische Physiker(Grammel):
Vortrag: Di 8—9, Mi 7—9
Übungen (mit Assistenten): Sa 7—9
Vermessungskunde II (v. Gruber):
Vortrag: Di u. Mi l 0—12
Übungen für Bauingenieure (mit Assistenten): Di 2—6 .
Feld-Übungen zur Vermessungskunde für Architekten
(v. Gruber mit Assistenten), Fr 2—6
Hauptvermessungsübung für Bauingenieure und Geodäten
(v. Gruber mit Assistenten): 2 Wochen in den Sommerferien
Ansgleichungsrechnung I mit Übungen für Geodäten l
(v. Gruber mit Assistenten), Di 8-10,2Stundennach Vereinbarung
Photogrammetrie H mit Übungen (v. Gruber mit
Assistenten), M 8-10
Höhere Geodäsie II mit Übungen (v. Gruber mit Assistenten),
Fr 8-12
Anleitung zu praktischen Arbeiten für Geodäten (v.
Gruber mit Assistenten), Zeit nach Vereinbarung ....
Übungen zur Vermessungskunde II für Studierende der
Geodäsie (v. Gruber und Heer), ein ganzer Tag . . .
Geodätische Übungen für Lehramtskandidaten (v. Gruber
und Heer), Zeit nach Vereinbarung I
* Direkte Zeit und geographische Ortsbestimmung mit i
gelegentlichen Übungen (v. Gruber und Heer), Zeit nach
Vereinbarung
* Kartenprojektionen für kartographische und geodätische
Zwecke (v. Gruber und Heer):
Übungen: } Vereinbarung
Durchführung selbständiger geodätischerArbeiten (v.Gruber),
Mo u. Do . .
Landkartenkunde (Egerer)
Wird erst vom Sommersemester 1928 ab gelesen.
Grundzüge des Feldbereinigungswesen unter beson
derer Berücksichtigung der württ. Verhältnisse (Fischer):
Bonitierungen 1-2 Wochen! } 8* nach Vereinbarung ;
Übungen im Entwerfen von Antragsplänen für Feld
bereinigungen (Fischer), Zeit nach Vereinbarung . . .










Physik II [Wärme) (Regener), Mo u. Di 11-12
Physik IV [Elektrische Wellen und Optik) (Regener), Do u. Fr
11 — 121/2
Physikalisches Praktikum für Anfänger (Regener), Mo, Di,
Do u. Fr 2—5
Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittenere (Regener),
Mo, Di, Do u. Fr 2—5
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in der Physik
(Regener), ganztägig außer Sa nachm
Physikalisches Kolloquium, privatissime(Ewaldund Regener),
Jfr Sr/--? .







Theoretische Physik II: Thermodynamik (Ewald):
Vortrag: Mo 8-10, Di 7—.
Übungen: Do 8—10
Thermodynamik der Oberflächen (Ewald), ZeitnachVereinbarung
SeminarüberAtomphysik (Ewald undß-ues), Zeit nach Vereinbarung
Elektronentheorie, priv. (Fues), Zeit nach Vereinbarung . .
Physikalische Messungen, priv. (Braunbek), Sa 10-12 .
Technische Akustik priv. (Braunbek),,Do 5—6
Röntgenpraktikum für Anfänger (Glocker), Do 2—5 . .
RöntgenpraktikumfürFortgeschrittene(Glocker),Mood.Fr2—5
Anleitung zu Wissenschaft!. Arbeiten im Röntgen
laboratorium (Glocker), nach Vereinbarung
Materialprüfung mittels Röntgenstrahlen (Glocker),
Mi 11—12
Technische Wärmelehre (Grammel) s. uNt. Maschinening'fächer.
Maschinen der chemischen Technik (Woernle) s. unter „Maschinen
ingenieurfächer" '
Meteorologische Übungen (Wigand), Zeit nach Vereinbaruug
Anorganische Experimental-Chemie (Wilke-Dörfurt), Mo
bis Do 8—9
Spezielle anorganische Chemie (Wilke-Dörfurt),Fr 8—9 .
Technische Chemie II (Organisch-chemische Großindustrie) [Küster),
Do u. Fr 10—11
Chemie natürlicher organischer Stosse (Küster), Mo, Di
u. Mi 10—11
Pharmazeutische Chemie [organ.), (Küster): Di und Fr 4—5
Physikalische Chemie I (Grube), Do u. Fr 9—10 . . . .
Elektrochemie (Grube), Di u. Mi 9—10
Chemisches Kolloquium (Grube, Küster und Wilke-Dörfurt),
honorarftei, für Studierende und Gasthörer, Do 5—6 . .
Farbenchemie (Kauffmann), Mo 41/2—6
Analytische Chemie, priv. (Schmidt), Mo, Di u. Fr 4—5 . .
Chemische Technologie der Gespinstfasern, einschl. Mer-
cerisieren, Bleichen, Färben, Drucken usw. (Brass), Do 31/2—5
Übungen im Laboratorium für anorganische Chemie und
anorganisch-chemische Technologie (Wilke-Dörfurt) . .
Anleitung zu wissenschaftl. Arbeiten auf dem Gebiete der
anorgan. Chemie und anorgani-chemischenTechnologie
(Wilke-Dörfurt mit Schm'dt rmd Sauer)
Das Laboratorium ist mit Ausnahme Samstags täglich von 8—12
und 2—5 Uhr geöffnet.
Praktikuyl in Kolloidchemie, priv. (E. Sauer) . . . . -
Chemisches Seminar und Experimentier-Kursus für
Lehramtskandidaten (Wilke-Dörfurt)
Kolloidchemie, priv. (E. Sauer)
Übungen im Laboratorium für organische Chemie, orga
nisch-chemische Technologie und Pharmazie (Küster) .
Organ.-chem. Praktikum für Textilchemiker [Halbpraktikum)
(Küster)
Anleitung zu wissenschaftl. Arbeiten auf dem Gebiete der
organ. Chemie, organ.-chem. Technologie, Pharmazie
und Nahrungsmittelchemie, nach vorheriger persönlicher
Anmeldung (Küster)
Das Laboratorium ist mit Ausnahme Samstags täglich von 8—12
und 2—5 Uhr geöffnet.
Übungen im Laboratorium für Physikalische Chemie
und Elektrochemie (Grube)
Praktikum in physikalischer Chemie und Elektrochemie
für Textilchemiker [Halbpraktikum) (Grube) . . . .
Anleitung zu wissenschaftl. Arbeiten auf dem Gebiet der
physikalischen Chemie und Elektrochemie (Grube). .
Das Laboratorium ist mit Ausnahme Samstags täglich von 8—12
und 2—5 Uhr geöffnet.
*Textilchemisches Praktikum (Kauffmann)
Einleitung zu wissenschaftl. Arbeiten auf dem Gebiete
der Textilchemie u. der Farbenchemie (Kauffmann)
*Färbereitechnische Übungen (Brass)
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem
Gebiet der organischen Farbstoffe und ihrer
technischen Anwendung (Brass)
Mineralogie (Bräuhäuser), Di, Mi u. Fr 10—11 . . . .
Gesteinskunde (Bräuhäuser), Do u. Sa 10—11
Geologische Belehrungsreisen (Brauhäuser). Die größeren
Reisen finden an näher zu bezeichnenden Tagen, voraussicht
lich in den Pfingstserien, die kleineren in der Regel an Sams
tagen statt
Geologie der Stuttgarter Gegend [mit Belehrungswanderun
gen in die Umgebung von Stuttgart) (Bräuhäuser), Di 6—7
Mineralogisch-geologische Übungen (Bräuhäuser mit Assistent),
jeden Werktag
Mineralogische Übungen für Chemiker [Bräuhäuser mit Assi
stent)
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Geologie und
Mineralogie (Bräuhäuser), jeden Werktag
Geologisches Kolloquium, priv. und unentgeltlich (Bräuhäuser)
Einführung in den Gebrauch des Polarisationsmi
kroskops für Anfänger und Fortgeschrittene (A.
Sauer), nach Vereinbarung
Anleitung zu geologischen Beobachtungen im Gelände,
priv. (Vollrath), nach Vereinbarung
* Die mit * bezeichneten Übungen finden in Reutlingen im Forschungs
institut für Texttlindustrie statt.
Wöchentl. Wöchentl.
Stundenzahl Stundenzahl
Bortrag Übungen Vertrag Übungen
Grundzüge einer Geographie der Vorwelt [Paläo-
! * - geographie), priv. (Vollrath), nach Vereinbarung .... 2 —
- : 2 Allgemeine Botanik (Harder) 4 —1 —
Spezielle Botanik [Morphologie und Systematik der Sper-
— 1—2 matophyten) (Lakon), Mo 3—4, Fr 8—10 3 —
2 1 — Elemente der Botanik für Chemiker (Harder) 2 —
2 — Übungen im Bestimmen von Pflanzen, priv. (Lakon), Mo 4—6 — 2
1 — Botanische Lehrausflüge (Harder) — 3
— 3 Botanisch-mikroskopische Übungen (Harder) — 4
— 3 a) für Naturwissenschaftler:
Kurs 1 für Anfänger (Anatomie)
— Kurs 2 für Fortgeschrittene (Fortpflanzung)
t&gt;) für Pharmazeuten: Kurs für Anfänger (Anatomie)
1 0) für Chemiker: Anatomie, Physiologie, Bakteriologie, Mykologie
Botanisches Kolloquium (Besprechung neuerer Arbeiten),
privatissime und honorarfrei (Harder) — 1/2
Großes Botanisches Praktikum (Harder) [halbtägig), vor-
— 2 mittags oder nachmittags — —
Anleitung zu botanisch-wissensch. Arbeiten (Harder), täglich — —
4 — Pharmakognosie (Harder), • 1 —
1 — Pharmakognostische Übungen (Harder) — 2
Zoologie I [Einleitung u. Wirbellose) (Rauther), Do 3—5, Fr3 —4 3 —
2
Zoologische Übungen (Rauther), Fr 4 — 6 — 2
_ Zoologisches Laboratorium (Rauther) täglich (halbtägig) . . — —
2 Allgemeine Hygiene (Lutz), Mo 5—6
1 —
2 Über persönliche Hygiene (Gastpar) 1
—
Rassehygiene, priv. (Lutz), Do 5—6 1 —
Bakteriologie mit Übungen und Demonstrationen (Gastpar), Zeit
- 1 nach Vereinbarung 2
3 III. Architeklurfächer.
2 - Baukonstruktionslehre [2. Semester) (Schmitthenner):
Vortrag: Mo 16—12 2 —
Übungen (mit Assistenten): Mo 2—6 — 4
Baukonstruktionslehre [4. Semester) (Schmitthenner):
Vortrag: Di 10—12 2 —
Übungen: (mit Assistenten). Di 2—6 ... . . ... 4
Technisches Zeichnen (Burkhardt), Sa 8—12 — 4
Technische Mechanik für Architekten (Kriemler), Do 2—4 . . — 2
2 Baustofflehre (Müller), Di 2-6
Hochbaukunde I (Lutz):
4
2 Vortrag: Mo 8—10 2
1 — Übungen: Mi 2—4 — 2
Kunstgeschichte s. unter „Allg. bildende Fächer".
t Vermessungskunde s. unter „Mathematik und Mechanik".Baugeschichtei [Baukunst von Ägypten und Griechenland) (Fiechter):
— — Vortrag: Mi u. Fr. 8—10 4 —
Raum- und Formenlehre [fakultativ) (Fiechter), Do 8—10 2 —
Baugeschichtliches Seminar (Fiechter), Do 10—12 . . . — 2
Bauaufnahmen mitExkursionen (Fiechtermit Assistent), Fr3—6 — 3
Dekoratives Entwerfen (Schmoll v. Eisenwerth), Do u. Fr 3—5
Freihand zeichnen und Aquarellieren (Schmoll v. Eisenwerth),
— 4
Do, Fr u. Sa 8—12 — 12
Aktzeichnen (Janssen), Di, Mi, Do u. Fr 5—7 — 8
Modellieren (Janssen), Mi u. Do 8—12 — 8
— — Entwerfen (Keuerleber mit Assistent), Mi u. Fr. 2—6 . . .
Entwerfen [für vorgerückte Studierende) (Bonatz mit Assistent),
— 8
— Di 8-12, 2 6 u. Do 2 6 12
Hochbaukunde n und Entwerfen (Wetzel):
Vortrag: Fr 10 12, Mo 8 10. . 4
Übungen mit Assistent: Fr 2—6, Sa 10—12 . . . . 4
Seminar: Sa 8—10 2
Städtebau (Wetzel):
Vortrag für Vorgeschrittene: Mo 11—12 1
Übungen mit Exkursionen (mit Assistent): Mo 2—6 . . — 4
Entwerfen von Jnnenräumen, priv. (Weigel), Sa. 8—12 — 4
3
- Nationalökonomie I s. unter „Allgemein bildende Fächer".
2 -
IV. Bauingeuieurfächer.
Technische Mechanik und Vermessungskunde s. unter „Ma-
3 themattk und Mechanik".
1
Baustofflehre s. unter „Architekturfächer".
Baumaschinen (Woernle) s. unter „Maschineningenieurfächer".
Statik der Baukonstruktionen A (Mörsch):
Vortrag: Mo 8-10, Do 7-8, Fr 7—9 5 —
Übungen (mit Assistent): Fr 9—11 — 2
2 Statik der Baukonstruktionen B (Maier-Leibnitz):
Vortrag: Mi 8 10 2
Übungen (mit Assistent): Do 2—4 — 2
Baukonstruktionslehre (ohne Eisenbetonbau und Eisenbau), Bau
formenlehre und Hochbaukunde für Ingenieure (Jost):
2. Semester, Vortrag: Fr 9—11 2 —
je 2 Übungen: Do 2 —6 — 4
4. Semester, Vortrag: Do 8—10 2 —
2 Übungen: Fr 4—6 — 2
6. Semester, Übungen: Fr 2—4 — 2
8. Semester, „ : Fr 2—4 2
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